
Online Ausgabe 

DER TEICHFROSCHDER TEICHFROSCH   

I N F O R M A T I O N S B L A T T  F ÜR  D I E  
B E W O H N E R  U N D  F R E U N D E  V O N  
S A L L I N G S T A D T ,  W A L T E RS C H L A G  
U N D  W I N D H O F . 

August 2014 

Jahrgang 15, Ausgabe  3 

An einen Haushalt                       Postentgelt bar bezahlt 

Ausgabepreis (Unkostenbeitrag) ú 1,10  

Inhaltsverzeichnis 

www.sallingstadt.net  

Seite 2  

TENNISCAMP - eine tolle Veranstaltung; 

"Garteln" mit Kindern; Beim 

"Musistammtisch" wurde aufgespielt 

Seite 3 

Cocktails und gute Stimmung; Erlebnisreicher 

Ministrantenausflug; Dorfzentrum Salling-

stadt setzt auf Sonnenstrom 

Seite 4 

Feuerwehr¿bung in Tschechien;  

Neues Bauland in der "Sommerseitn" von 

Sallingstadt 

Seite 5 

Mit Nachbarn eine Reise tun; Bau des 

"Familienwanderweges" schreitet voran; 

2. Platz beim Blumenschmuck Viertelsbe-

werb 

Seite 6 & 7 

Teichfest 2014; Beachcup Turnier in Salling-

stadt lockte viele Zuseher!; Partnergemeinde 

jubiliert; Abwassergenossenschaft Windhof; 

1. Windhofer Flutlichtkegeln 

Seite 8 

Standesamtliche Hochzeit im Hause Hºllrigl;  

Feierliche Prozession;  

Anna M¿llner feierte 70er 

Seite 9 

Pfarrfest als wahrer Besuchermagnet;  

Helene Scheidl feierte 70er 

Seite 10 

Goldene Hochzeit Elfriede und Heinrich Reu-

berger; Steinerne Hochzeit; Jubilªen 

Seite 11 

Veranstaltungskalender; Ank¿ndigungen 

Seite 12 

Jªger Friedrich Rosner feierte 80er; Ehren-

kommandant Fritz Poinstingl feierte 70er 

IMPRESSUM: 
Medieninhaber und Herausgeber:  
Verschºnerungsverein Sallingstadt 

3931 Sallingstadt 65  (www.sallingstadt.net) 

Idee und Konzept: Josef Schaden 
Verantwortlich f¿r Inhalt: Josef Bauer 

Lektoren: Dr. Michael Drªger, Dr. Nina Drªger 

Unterst¿tzende Mitarbeiter: Josef Schaden, 
Alexander Scheidl, DI (FH) Georg Hºllrigl,  

Markus Rabl, Franz Schaden MSc, 
Roswitha Kalch, Stefan Wally 

Satz: Thomas RuÇ 

Versand: Josef Bauer 
Finanzen: Dietmar Hipp 

Druck: Eigenvervielfªltigung 

Erscheinungsintervall: vierteljªhrlich 
Auflage: 210 St¿ck 

Kapelle ă Maria Kºniginò in Windhof  
wurde neu renoviert.  

Am Samstag, dem 23. August 2014 

wurde in Windhof die neu renovierte 

Dorfkapelle feierlich von Pater Da-

niel Gªrtner gesegnet. Die Ortsbe-

wohner haben die Kapelle in vielen 

freiwilligen Arbeitsstunden zu einem 

sprichwºrtlichen Schmuckkªstchen 

umgestaltet. Bei den Renovierungs-

arbeiten wurde der FuÇboden in der 

Kapelle komplett neu aufgebaut und 

neue Fliesen verlegt. 

Die Kapelle wurde innen zur Gªnze 

neu ausgemalt. Ein neuer Kreuzweg 

rundete die Renovierungsarbeiten 

ab. Nach der Segnung wurden alle 

Festgªste zu einem gem¿tlichen Bei-

sammensein in den Windhofer Dorf-

keller eingeladen. Dort bedankte sich 

der Ortsvorsteher Andreas Dum und 

der B¿rgermeister Johann Hºlzl bei 

den engagierten Dorfbewohnern.  

Die neu renovierte Kapelle von innen. 

Gem¿tliches Beisammensein im Dorfkeller. 
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Beim "Musistammtisch" wurde aufgespielt 

Bereits zum zweiten Mal  gab es buntes frºhliches Musizieren beim 

Musistammtisch im Dorfwirtshaus 

Zum zweiten Mal wurde 

das Dorfwirtshaus zum ge-

selligen Treffpunkt f¿r Mu-

siker, Sªnger und viele be-

geisterte Zuhºrer. 

Der Musistammtisch 

ĂKlingendes Wochenteilenñ 

findet jeden vierten Mitt-

woch im Monat im Dorf-

wirtshaus Sallingstadt statt. 

Der nªchste Abend ist am 

Mittwoch, den 24. Septem-

ber ab 19 Uhr und es sind 

alle willkommen, ob als 

Gast oder Mitwirkender. 

Jeder ist eingeladen zum 

Instrument zu greifen, mit-

zuspielen und mitzusingen. 

Und f¿r das leibliche Wohl 

bei ĂErpfigulaschñ und 

Getrªnken ist bestens ge-

sorgt. 

 

TENNISCAMP - eine tolle Veranstaltung 

Die zahlreichen Teilnehmer 

Der Verschºnerungsverein 

Sallingstadt und Umge-

bung, Arbeitsgruppe Sport-

platz, hat in der Woche 

vom 21. Juli 2014 ein Ten-

niscamp organisiert. Zirka 

30 Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene haben das An-

gebot gen¿tzt. Unter der 

Leitung von Christoph Ber-

ger, einem gepr¿ften Ten-

nislehrer, konnte man die 

Sportart Tennis kennen ler-

nen oder aber auch sein 

Kºnnen verbessern. Vor 

allem die Kinder waren mit 

voller Begeisterung dabei, 

und es wurden einige Ta-

lente entdeckt. Nebenbei 

haben die Kinder in den 

Pausen unter Aufsicht ge-

bastelt und gespielt. 

F¿r Speis und Trank war 

reichlich gesorgt. Zum Ab-

schluss des Camps wurden 

W¿rstel gegrillt. Der einzi-

ge Spielverderber war das 

Wetter. Aber die Sportbe-

geisterten haben sich nicht 

unterkriegen lassen, und so 

wurde die Veranstaltung 

zum vollen Erfolg. 

  

"Garteln" mit Kindern  

"Garteln" mit Kinder von Fit & Freizeit gestaltet. 

Die Union Schweiggers, 

Sektion Fit & Freizeit lud 

am Samstag, 24. Mai 2014 

zu einem kreativen Kinder-

nachmittag. Das Motto lau-

tete "In jedem Kind steckt 

ein kleiner Gªrtner". 

20 Kinder haben dabei flei-

Çig "gegartelt" und teilwei-

se mit Unterst¿tzung der 

Eltern wunderschºne krea-

tive Blumenarrangements 

gestaltet. Danach ging es 

auf den Sportplatz, wo sich 

alle so richtig austoben 

konnten. Gemeinsam hatten 

alle viel SpaÇ, und die El-

tern genossen die Sonne. 

Nat¿rlich durfte zum Ab-

schluss die gesunde Jause 

nicht fehlen - Butterbrote 

mit Schnittlauch und Ra-

dieschen, Topfenaufstrich 

sowie Karotten, Kohlrabi 

und Paprika. 

Ein wunderschºner Nach-

mittag - mit kleinen Din-

gen Kindern viel SpaÇ be-

reiten und die Gemein-

schaft fºrdern. Danke den 

fleiÇigen Helfern der Sekti-

on: Manuela Haider, Erna 

Gºschl, Anna Haider und 

Josefa Gr¿bl 
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Dorfzentrum Sallingstadt setzt auf Sonnenstrom 

Die Mitarbeiter der Fa. Elektro Rauch: Bernd Hipp, Andreas Holzm¿l-

ler und eine Praktikantin bei der Errichtung der neuen Anlage. 

Anfang Juli wurde auf dem 

Dach der Freiluftb¿hne 

ĂDorfarenañ eine neue leis-

tungsstarke Photovoltaik-

Anlage in Betrieb genom-

men. 

Die Firma Elektro-Rauch 

aus Kirchberg/Walde er-

richtete die neue Photovol-

taikanlage mit einer Leis-

tung von 5,64 kWp. Der 

erzeugte Strom wird haupt-

sªchlich selbst im Haus 

verbraucht, um dadurch die 

hohen laufenden Energie-

kosten zum Beispiel f¿r die 

K¿hlanlagen und vieles 

mehr zu senken. Nach der 

Umstellung der Heizung 

von ¥l auf Hackgut im 

Jahre 2011 wurde nun eine 

weitere ºkologische Inves-

tition umgesetzt. 

Cocktails und gute Stimmung 

Ein gut besuchter Abend. 

Der Karibische Abend, ver-

anstaltet am Freitag, dem 1. 

August 2014, in Walter-

schlag, war auch heuer ein 

beliebtes Ereignis, das viele 

Gªste anlocken konnte. In 

erster Linie war das Team 

rund um Dorfhaus-Leiter 

Harald Gretz bem¿ht, liebe-

voll zubereitete Cocktails 

zu servieren. Und das ist 

gewiss gelungen, davon 

waren die Walterschlªger 

und auch die Besucher aus 

den umliegenden Ortschaf-

ten ¿berzeugt. Verena Gretz 

und Christian Chana sorg-

ten in gewohnter Weise f¿r 

die Zubereitung. Bei der 

Grillstation waren 

Bahama-Burger und 

Walthari-Laibchen erhªlt-

lich, die beide gut ange-

kommen sind und schon 

bald ausverkauft waren. 

Um eine karibische Atmo-

sphªre zu schaffen, war 

selbstverstªndlich nicht nur 

ein warmer Sommerabend 

von Nºten, sondern auch 

die Dekoration musste pas-

send sein. 

Somit lªsst sich zusam-

menfassend sagen, dass die 

Walterschlªger Dorfbevºl-

kerung durch die gute Zu-

sammenarbeit einen gelun-

genen Abend bieten konn-

te. 

Erlebnisreicher Ministrantenausflug 

20 Ministranten, 5 Begleitpersonen und der Leiter des Ausfluges P. 

Daniel Gªrtner (ganz links im Bild) 

Ein wirklich schºnes Erleb-

nis war der gemeinsame 

Ministrantenausflug der 

Pfarren Oberstrahlbach und 

Sallingstadt, der unter der 

Leitung von Pater Daniel 

Gªrtner stand. Der Ausflug 

galt quasi als Belohnung f¿r 

die zuverlªssigen Tªtigkei-

ten, die die Kinder mit ih-

rem Dienst Messe f¿r Mes-

se leisten. 

Die Anreise erfolgte mit 

einem Reisebus und das 

Reiseziel war die Rosen-

burg, wo es gleich zu Be-

ginn  eine F¿hrung gab. 

Gestªrkt durch ein Eis stand 

als nªchstes die Greifvo-

gelschau mit Habicht, Fal-

ke, Bussard, Uhu, Adler 

und Geier am Programm. 

AnschlieÇend gab es beim 

gemeinsamen Mittagessen 

f¿r alle Schnitzerl mit 

Pommes. 

Am Nachmittag konnten 

sich letztendlich alle Kin-

der und auch Begleiter im 

Kletterpark Rosenburg 

sportlich betªtigen. Es er-

folgte eine 10-min¿tige 

Einschulung und dann ging 

es auch schon los. Je nach 

Alter und Kºnnen war es 

mºglich, verschiedene 

Kletterparcours zu bewªlti-

gen. Um etwa 17:00 Uhr 

kamen die Ministrantinnen 

und Ministranten mit ihren 

Begleitern in Oberstrahl-

bach und Sallingstadt zwar 

etwas m¿de, aber wohlauf 

wieder zur¿ck. 
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Neues Bauland in der "Sommerseitn" von Sallingstadt 

Die Bauarbeiten am neuem Bauland. 

Die Marktgemeinde 

Schweiggers setzt auch 

weiterhin auf die Entwick-

lung der Katastralgemein-

den. 

Damit die Dºrfer dem der-

zeitigen Trend der Abwan-

derung etwas entgegenwir-

ken kºnnen und um eine 

positive Dorfentwicklung 

zu fºrdern, ist es unter an-

derem wichtig, verf¿gbares 

Bauland anbieten zu kºn-

nen. Den Gemeindeverant-

wortlichen ist es gelungen, 

in Sallingstadt in zentraler 

Lage ein zirka 1 İ ha gro-

Çes Grundst¿ck von Franz 

Schaden zu erwerben. Da-

rauf soll eine neue Wohn-

siedlung entstehen. In ei-

nem ersten Schritt wurden 

acht Baugrundst¿cke ge-

widmet, und erfreulicher-

weise ist ein erstes Haus 

bereits im Entstehen. Dank 

der Anrainer Lang/

Steininger-Lang und Fami-

lie Maierhofer kann die 

neue Siedlung direkt mit 

der LandesstraÇe verbun-

den werden. Im Juni wurde 

bereits mit der Herstellung 

der Anschl¿sse f¿r Kanal, 

Wasser, Strom und Telefon 

sowie mit der Errichtung 

der SiedlungstraÇe begon-

nen. Die Baukosten betra-

gen insgesamt etwa EUR 

200.000,00, und die 

Bauarbeiten werden von 

heimischen Firmen umge-

setzt. Die Bauflªchen in 

verschiedenen GrºÇen wer-

den zum Quadratmeter-

preis von EUR 13,00 zum 

Kauf angeboten. Interes-

senten kºnnen sich gerne 

an die Marktgemeinde 

Schweiggers wenden. 

02829/8234 oder gemein-

de.schweiggers@gv.at  

Feuerwehrübung in Tschechien 

Die Vertreter aus Sallingstadt, Vbgm. Josef Schaden, Roman Wagner, 

Franz Danzinger, Stefan Wally, Thomas RuÇ, Lukas Schaden, 

Christopher Edelmaier , Michael Hipp, Harald, Zauner, Mathias Hipp 

und Kdt. Anton Hipp 

Vier Feuerwehrwettkampf-

gruppen aus der Marktge-

meinde Schweiggers - 

Mannshalm, GroÇreichen-

bach, Sallingstadt und 

Schweiggers - nahmen auf 

Einladung der tschechi-

schen Partnergemeinde 

Osov§ B²tĨġka am 

dortigen Feuerwehr-

Leistungsbewerb 

(vergleichbar mit den Ab-

schnittsbewerben in den 

Bezirken) teil. 

Am Sonntag, dem 2. Juni 

2014, machten sich die vier 

Bewerbsgruppen und Ver-

treter der Gemeinde auf den 

Weg. Den knapp 900 Ein-

wohner zªhlenden Ort er-

reicht man nach zirka drei 

Stunden Fahrzeit im S¿den 

der Bºhmisch-Mªhrischen 

Hºhe. 

Nach einer freundlichen 

Begr¿Çung und kulinari-

scher Stªrkung ging es 

gleich zum gemeinsamen 

Antreten f¿r die Auslosung 

der Bewerbsreihenfolge. 

Das besondere dabei war 

die Vielfalt der Teilneh-

mer, denn neben den Mªn-

nern waren auch einige 

Frauen- und sogar Kinder-

gruppen am Start. 

Anders ist auch der dortige 

Bewerbsablauf: Ziel ist es, 

so schnell wie mºglich mit 

dem Wasser, welches aus 

einem Behªlter angesaugt 

wird, zwei grºÇere Blech-

gefªÇe zum Fallen zu brin-

gen. Danach wird die Zeit 

gestoppt. Die Technik, wie 

beispielsweise die Schlªu-

che gekuppelt  

oder ausgerollt werden, 

kann jede Gruppe selbst 

bestimmen. AuÇerdem 

nimmt jede Bewerbsgruppe 

ihr eigenes Gerªt mit. 

Dementsprechend wa-

ren die Feuerwehrmªnner 

aus der Gemeinde 

Schweiggers von den Trag-

kraftspritzen beein-

druckt, die alles andere als 

original vom Werk waren. 

Auch unsere Feuerwehren 

durften im Anschluss der 

Kindergruppen ihr Kºnnen 

zeigen und f¿hrten einen 

Nassbewerb durch. Mit 

groÇem Interesse verfolgte 

die anwesende Dorfge-

meinschaft diese Arbeiten. 

Am Schluss gab es sogar 

eine Urkunde und eine ei-

gene Gªstewertung f¿r uns. 

Die Wettkampfgruppe 

Mannshalm gewann die 

Gªstewertung. 

Diese Veranstaltung er-

folgte im Rahmen des 750 

Jahrjubilªums der Partner-

gemeinde Osov§ B²tĨġka 

aus der Region Kraj 

Vysoļina. 52 Feuerwehr-

mitglieder und Gemeinde-

vertreter aus Schweiggers 

nutzten die Mºglichkeit 

sich im Feuerwehrwesen 

¿berregional auszutau-

schen. 

 Dieses Projekt wurde aus 

Mitteln der LAK in der 

Fºrderaktion "Wir sind 

Nachbarn" unterst¿tzt.  
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Mit Nachbarn eine Reise tun 

36 Dorfbewohnerinnen und Dorfbewohner aus Walterschlag begaben 

sich auf "Nachbarschaftsreise". 

Die Bewohner der Ort-

schaft Walterschlag mach-

ten am Samstag, dem 31. 

Mai 2014, einen Dorfaus-

flug mit einem Bus der Fir-

ma Laister. Insgesamt nah-

men 36 Einwohnerinnen 

und Einwohner jeden Alters 

daran teil, dies entspricht 

etwa zwei Drittel aller 

Dorfbewohner! Die Reise 

stand unter dem Motto 

ĂStolz auf unser Dorf ï auf 

gesunde Nachbarschaftñ 

und wurde von der Nieder-

ºsterreichischen Dorf- und 

Stadterneuerung als fºrder-

w¿rdiges Projekt nominiert. 

Wie der Titel schon sagt, 

geht es bei einer derartigen 

Aktion um die Stªrkung der 

Gemeinschaft. Es soll dabei 

jedem bewusst werden, wie 

wichtig ein funktionieren-

des soziales Netzwerk ist. 

Nachbarschaftliche Hilfe 

hat nicht nur in Katastro-

phen einen hohen Stellen-

wert, sondern auch im tªg-

lichen Miteinander. Mitt-

lerweile ist es auch erwie-

sen, dass sich gute Dorfge-

meinschaften positiv auf 

die Gesundheit auswirken. 

Vor allem auch ªltere Men-

schen sind ges¿nder, wenn 

sie sich engagieren. 

Nach einem deftigen Bª-

ckerfr¿hst¿ck im Hau-

biversum in Petzenkirchen 

folgte eine F¿hrung durch 

die Produktion. Eine Be-

sonderheit war dabei mit 

Sicherheit das Selberba-

cken eines Weckerls. Das 

Mittagessen gab es im 

Tierpark Kernhof, wo alle 

Teilnehmer am Nachmittag 

das Kameltheater und die 

ĂWeiÇe-Tiger-Showñ be-

suchten. Der Besitzer Her-

bert Eder prªsentierte vol-

ler Stolz die jungen Ti-

gerbabys. Diese F¿nflinge 

kamen erst am 25. April 

zur Welt und heiÇen Lali, 

Lela, Lila, Lulu und Oba-

ma. Letzter Programm-

punkt des Dorfausfluges 

war der Besuch des Heuri-

gen Huth in Dross mit 

Weinverkostung. 

2. Platz beim Blumenschmuck Viertelsbewerb 2014 

Die Bevºlkerung aus Sallingstadt bei den Vorbereitungsarbeiten f¿r 

den Blumenschmuck. 

Die Juroren von 

"Bl¿hendes Niederºster-

reich" haben zum 46. Mal 

die blumengeschm¿ckten 

Dºrfer und Stªdte bewertet. 

Dabei erreichte Sallingstadt 

beim Viertelsbewerb 2014 

den 2. Platz und Walter-

schlag den ehrenvollen 4. 

Platz 

 

Ergebnisliste Waldviertel: 

 

Kleinstgemeinde: 

1. Matzles 

2. Sallingstadt 

3. Waiden 

Bau des "Familienwanderweges" schreitet voran 

Beim Bau der Br¿cke wurde fleiÇig zusammengeholfen. 

Am Donnerstag, dem 7. 

August 2014, versammelten 

sich am Nachmittag einige 

Mitglieder des Verschºne-

rungsvereines und der JVP 

Sallingstadt. Gemeinsam 

starteten sie den Bau des 

neuen Thaya-Steges in der 

Nªhe des Waldst¿cks 

Richtung Schweiggers. 

Grund daf¿r ist, dass es ab 

Ende August eine weitere 

Wanderstrecke in Salling-

stadt f¿r Jung und Alt gibt, 

nªmlich den sogenannten 

"familien.weg".  
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Teichfest 2014 

Die Beleuchtung und der Springbrunnen sorgten f¿r eine angemessene 

Atmosphªre am Teich.. 

Vom 20. bis 21. Juni 2014 

fand das 37. Teichfest in 

Sallingstadt statt. 

Am Freitag startete das Fest 

mit der Band ĂWolkenlosñ 

bei dem zusªtzlich Fleisch- 

und Grammelknºdel ange-

boten wurden sowie einem 

spektakulªrem Feuerwerk. 

Samstags tummelte sich das 

Partyvolk bis in die fr¿hen 

Morgenstunden auf der 

ĂFroschhittnpartyñ. Die 

ĂUnited Djósñ f¿r entspre-

chenden Schwung auf dem 

Tanzparkett. 

Nach der Festmesse am 

Sonntag, zelebriert von 

Pater Daniel Gªrtner, be-

gr¿Çte Feuerwehrkomman-

dant Anton Hipp die Gªste. 

Mit Musik von der Band 

ñSixty Sevenñ und einem 

Kindernachmittag fand das 

Fest seinen Ausklang.  

Beachcup Turnier in Sallingstadt lockte viele Zuseher! 

Die "Ninedevils" aus Oberstrahlbach gewannen das Turnier in Salling-

stadt: Lukas Trappl, Christopher Edelmaier,  Markus Neunteufl, Tanja 

Neunteufl und Lukas Brandweiner 

Beachcup-Turnier in 

Sallingstadt lockte viele 

Zuseher! 

"1 - 2 - Dusch!", war der 

Leitspruch vieler Mann-

schaften beim zweiten Tur-

nier des Beachcups, wel-

ches am Sallingstªdter Pfar-

rerteich am 6. Juli 2014 

statt fand. 

Nach einem gut besuchten 

ersten Turnier am Natur-

teich in Schweiggers fan-

den sich in Sallingstadt bei 

bestem Wetter 11 Mann-

schaften ein, um den ersten 

Preis zu ergattern bzw. 

wichtige Punkte f¿r die Ge-

samtcupwertung zu sam-

meln. Dabei gewannen die 

ĂNinedevilsñ aus Ober-

strahlbach. Doch auch die 

Sallingstªdter Mannschaft 

mit Julia Schwarz, 

Matthias Hipp und Lukas 

Schaden erzielte den sechs-

ten Platz und steht somit in 

der Gesamtwertung auf 

Platz vier. 

Verkºstigt wurden die Zu-

seher von Grillmeister 

Bernhard Kaufmann mit 

Kªsekrainern, Bratw¿rsten 

und Pommes Frites. Doch 

auch die k¿hlen Getrªnke 

der Mªdchen waren bei 

jedermann beliebt. Die Ju-

gend Sallingstadt dankte 

f¿r den zahlreichen Besuch 

und freut sich schon auf 

das Turnier im nªchsten 

Jahr. 

 

 

Die ĂUnited Djósñ sorgten am Samstag f¿r Stimmung. In der gut besuchten Teichhalle wurde gefeiert bis in die  

Morgenstunden. 


